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Wir übertragen Kräfte mit Leichtigkeit, mit Präzision, mit Carbonfaserverstärkten 

Kunststoffen (CFK). Moderne Werkstoffe für traditionelle Einsatzorte in der 

Antriebstechnik.

KR ÄFTE ÜBERTR AGEN



Mehr Leistung
Das Geheimnis leistungsstarker, wirtschaft-
licher Antriebssysteme sind leistungsstarke, 
effiziente Komponenten. Im Bereich der An-
triebstechnik sind wir als Komponenten-Her-
steller nicht nur in verschiedenen Einsatzge-
bieten, sondern auch in sehr 
unterschiedlichen Branchen zuhause. Die sich 
in diesen unterschiedlichen Bereichen erge-
benden Ansprüche hinsichtlich Geschwindig-
keit, Festigkeit, Genauigkeit, Verdrehsteifig-
keit, Beständigkeit und einer Vielzahl weiterer 
Leistungsmerkmale sind nahezu grenzenlos. 
Gleichzeitig steigt auch hier der Kostendruck. 

 

Wir sind weltweit einer der größten Herstel-
ler von CFK-Industrieantriebswellen. Mit dem 
Markenprodukt X-SHAFT haben wir eine viel-
fältig einsetzbare Leichtbauwelle entwickelt, 
die sich exakt auf Ihre Bedürfnisse abstim-
men und gestalten lässt. 



Schlankheit und Beschleunigung 
Während einige Branchen auf immer höhere 
Drehzahlen bei einer gleichbleibenden Dimen-
sionierung abzielen, konzentrieren sich ande-
re Märkte auf gleichbleibende Geschwindig-
keiten bei jedoch immer kleiner werdenden 
Bauräumen. Die Problematik ist letztendlich 
die Gleiche:  der Schlankheitsgrad wächst 
und somit ist eine schwingungsfreie Stahlaus-
führung irgendwann nicht mehr möglich. In 
solchen Fällen ist CFK die eindeutig über-
legene Wahl. Die Kombination der werkstoff-
typisch hohen Dämpfung und der justierbaren 
Eigenfrequenz führt zu einem insgesamt 
niedrigeren Schwingungsniveau. Somit fallen 
beispielsweise Rotorasymmetrien bei Wellen 
aus FVK viel kleiner aus als z.B. bei Stahl-
wellen. In der Folge können, bei einem glei-
chen Schwingweg im Vergleich zu einer 

metallischen Ausführung, viel höhere Ge-
schwindigkeiten gefahren werden. Oder, bei 
gleicher Dynamik, eine viel höhere 
Laufruhe erreicht werden.

Am Ende günstiger
Die Möglichkeit, bei gleichen Durchmessern 
die Wellenlänge durch eine Materialsubstitu-
tion deutlich zu erhöhen, ist in manchen In-
dustriezweigen bereits zum Standard gewor-
den. Oftmals lässt sich eine zweiteilige 
Stahlwelle durch eine einfache/einteilige 
CFK-Welle ersetzen. Durch den Wegfall teurer 
Anbauteile wie Flansche oder Zwischenlager 
können Kosten gesenkt und Wartungsar-
beiten reduziert werden. Unter Berücksichti-
gung dieser Ersparnisse stellt die vermeintlich 
teurere Compositelösung unter dem Strich 
die günstigere Variante dar. 

WEITER GEHEN, WO ANDERE AUSSTEIGEN

Schwingungen, Trägheit und Lastzyklen – wo Stahl sich geschlagen geben muss, 

eröffnen Faserverbundkunststoffe (FVK) neue Möglichkeiten. Sie kennen die 

Schwächen von Stahl, wir die Stärken von CFK. Zusammen schaffen wir Innova-

tionen für Ihren Vorsprung. 

VORTEILE NUTZEN



Hohe Lebensdauer
Aufgrund der andauernden und teilweise sehr 
hohen Beanspruchung, denen eine Antriebs-
welle unterliegt, ist ebenfalls eine gewisse 
Widerstandsfähigkeit notwendig. Richtig di-
mensionierte Bauteile aus Faserverbundwerk-
stoff haben eine erstaunlich hohe Lebensdau-
er, auch unter schwingender Beanspruchung. 
Bis ein Ermüdungsbruch eintritt, ertragen sie 
deutlich höhere Lastwechselzahlen als ver-
gleichbare Bauteile aus metallischen Werk-
stoffen. In Ermüdungsversuchen an unseren 
CFK-Bauteilen konnten wir öfters beobachten, 
dass metallische Krafteinleitungselemente 
durch Ermüdung versagen, bevor die CFK-
Tragstruktur messbar oder gar sichtbar ge-
schädigt wird.

Auf dem Prüfstand
Die Festigkeit der Carbon-Composites lässt 
sich mit dem Faserparadoxon begründen. 
Je dünner die Faser, desto fester der Werk-
stoff. Die hohe Zahl an inneren Oberflächen 
in einem Faserverbundwerkstoff ermöglicht 
es, entstehende Mikrorisse immer wieder zu 
stoppen. Die hohe statische und dynamische 
Ermüdungsfestigkeit des Werkstoffes ermögli-
cht Bauteile mit einer langen Lebensdauer 
und bietet enorme Konstruktionsvorteile für 
hochdynamische Anwendungen, wie es bei 
Antriebswellen der Fall ist. Die Ermüdungsver-
suche mit CFK zeigen Wöhlerkurven – ohne 
den für Metall üblichen plötzlichen Abfall . In 
der Praxis sind CFK-Wellen aufgrund dieser 
einzigartigen Werkstoffeigenschaften in Prüf-
ständen sehr verbreitet. 
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Beständigkeit 
Durch die gezielte Konzeption der Matrix-
struktur lassen sich die chemische und 
thermische Beständigkeit des Bauteils an 
unterschiedliche Anwendungsumgebungen 
anpassen. So macht trockene Hitze bis 
120°C ebenso wenig aus wie der Einsatz un-
ter korrosiven Bedingungen.

Korrosion – Kein Thema
Im Gegensatz zu Stahl rostet CFK nicht. 
Und es kann noch weitaus mehr. Die einzel-
ne Carbonfaser an sich ist chemisch inert. 
Gleichzeitig können sich Harze chemisch 
zersetzen. Mit dem Wissen um die Stärken 

und Schwächen der einzelnen Bestandteile 
lässt sich aus dem weiten Spektrum an Har-
zen das für die jeweilige Anwendung best-
mögliche Matrixsystem zusammenstellen. 
Ein beliebter Einsatzbereich für Wellen aus 
Faserverbundwerkstoffen ist deshalb auch 
der Kühlturmbereich, wo teilweise sehr ag-
gressive Medien zum Einsatz kommen. Als 
metallische Ausführung können hier nur 
V4A Stähle bestehen. Damit ist zwar eine 
technische Lösung gefunden, aufgrund der 
hohen Materialkosten und des erheblichen 
Bearbeitungsaufwands ist dieser Weg je-
doch wirtschaftlich zunehmend unattrak-
tiv. Eine CFK-Lösung hingegen bietet eine 

anwendungsorientierte Alternative. Die Re-
duzierung von energetischen sowie finanzi-
ellen Ressourcen ist ein weiterer Vorteil un-
serer innovativen Ideen aus CFK. 

EIN WERKSTOFF, AUF DEN MAN SICH VERLASSEN KANN.

Bauteilkomponenten aus Carbon Composite bieten neue Anwendungsgebiete. Ihre speziellen Eigenschaften hinsichtlich 

Beständigkeit und Korrosion machen diesen Werkstoff zu dem, was er ist – umfangreich, flexibel und stabil.
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